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Lebenswertes Blomberg 
als Ziel unserer Politik

Konzept zur langfristigen Sicherung des Haushalts benötigt

Rotes Rathaus mit roten Zah-
len.Während vor der Wahl noch 
viel von Haushaltkonsolidierung 
gesprochen wurde, hat sich un-
mittelbar nach der Wahl durch die 
Verhängung der Haushaltsperre 
der tatsächliche Zustand der städ-
tischen Finanzen offenbart.  Nach 
der Wahl musste man leider Farbe 
bekennen, denn die Finanzen 
sind tiefrot. Für das Jahr 2015 fällt 
die Prognose noch düsterer aus. 

25 Millionen Euro Kassenkredite 
zusätzlich zu den ohnehin vorhan-

denen hohen Schulden der Stadt 
Blomberg sollen aufgenommen 
werden. Die rote Ratsmehrheit, 
die seit Jahrzehnten die Geschicke 
der Stadt leitet und auch der Bür-
germeister, welcher letztlich seit 
über 10 Jahren die Hauptverant-
wortlichkeit  für die städtischen 
Finanzen trägt, stehen vor einem 
Scherbenhaufen ihrer Finanzpoli-
tik.

Worthülsen, wie Haushalts-
konsolidierung und Fortsetzung 
des Sparkurses, werden hier 
gerne in Sonntagsreden betont. 
Die tatsächliche Situation sieht 
allerdings anders aus. Ein Griff in 
Bürgers Tasche zum Beispiel durch 
Erhöhung der Hunde, - Grund- 
und Gewerbesteuer, sollen hier  
der Stadt abermals dazu verhel-
fen, sich an der Aufstellung eines 
Haushaltsicherungskonzeptes 
vorbei  zu mogeln.

Selbst wenn es nicht erstre-
benswert sein kann, dass dies for-
mal von oben herab durch andere 
Behörden diktiert wird, so müsste 
die Aufstellung eines langfristigen 
Konzeptes zur Haushaltssicherung 
im Interesse der Stadt und aller 

Bürger sein.
Mit der deutlichen Ratsmehr-

heit und den dem Bürgermeister 
verliehenen Kompetenzen in 
sämtlichen verwaltungsorganisa-
torischen Bereichen, hat er seit 
Jahren das Handwerkszeug hierzu 
in der Hand.

Schade, dass er dies nicht nutzt.
Ein langfristiges Ziel ist ein sta-

biles und lebenswertes Blomberg.

Dabei ist es genau dies was 
die Stadt benötigt: ein Konzept 
zur langfristigen Sicherung des 
Haushalts. 

Deshalb haben die Blomberger 
Christdemokraten die Blom-
bergerinnen und Blomberger 
aufgerufen sich zu beteiligen 
und Einsparvorschläge für den 
Haushalt 2015 einzubringen. Die 
Ideen und Anregungen werden 
zu den Haushaltsplanberatungen 
vorgelegt und auf ihre Umsetz-
barkeit geprüft.

Bringen Sie sich jetzt ein und 
teilen Sie Ihre Vorschläge mit: 

www.cdu-blomberg.de

BVB senkt 
Strompreis

auf Seite 12

Die CDU wünscht 
allen Lesern 
eine schöne 

Weihnachtszeit!

In den Park 
statt auf 
die Nette 
Toilette?

Sollte der Leerstand in den Stra-
ßen von Blomberg so weitergehen, 
wird dem Besucher wohl nichts 
anderes mehr übrig bleiben, als 
heimlich seine Notdurft auf den 
Grünfl ächen der Stadt zu verrich-
ten  oder einfach dieser Stadt, die 
in Sachen  Tourismus noch einiges 
bewegen muss, erstmal  keinen 
Besuch mehr abzustatten. Schade 
eigentlich, wo es doch mit der 
Stadtentwicklungsplanung erst so 
richtig los gehen sollte.

Ein Vorteil hat die plante Um-
baumaßnahme allerdings: Es 
könnten dann, während der Bau-
phase, die transportablen Toiletten  
der Baufi rmen unter Umständen 
mitgenutzt werden.

» Mehr auf Seite 3

Konzept zur langfristigen Sicherung des Haushalts benötigt
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Malerbetrieb
Wilfried Golücke
Hohenrenner Weg 9b
32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 - 85 54
www.mm-blomberg.de

Innenraumgestaltung . Anstrich- und Tapezierarbeiten
PVC- und Teppichböden . Fassadenanstrich und Gestaltung
Vollwärmeschutz . allgemeine Maler- und Lackiererarbeiten

www.lipper-handwerk.de
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Integriertes Entwicklungs-
konzept für den ländlichen 
Raum Kreis Lippe

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie könnte der Kreis Lippe im 

Jahre 2025 aussehen? Welche Ange-
bote stellt der öffentliche Nahver-
kehr bereit? Wie wird die ärztliche 
Versorgung im ländlichen Raum 
aussehen? Wie wird sich unsere 
Schullandschaft in den kommenden 
Jahren entwickeln und welche Mög-
lichkeiten der Freizeitgestaltung, 
des Sports und der Kultur wird Lip-
pe haben? Es geht uns darum, die 
Lebensverhältnisse im ländlichen 
Raum zu verbessern, zukunftstaug-
liche Strategien zu entwerfen und 
damit die Weiterentwicklung der 
Lebensverhältnisse für zukünftige 
Generationen sicherzustellen. Dies 
ist vor dem Hintergrund der demo-
grafischen Entwicklung für uns alle 
wichtig.

Unser Landrat Friedel Heuwinkel 
möchte an dieser Stelle allen Bürge-
rinnen und Bürgern im Kreisgebiet 
die Möglichkeit geben, dass ihre 
Wünsche und Interessen in diesen 
Prozess einbringen können. In 
diesem Konzept sollen sich alle 
Generationen wiederfinden. Daher 

möchten wir auch besonders die 
jungen Lipper und Lipperinnen 
ermutigen, Eure Vorstellungen und 
kreativen  Ideen für ein generatio-
nenbuntes Lippe 2025 einzubringen!  

Der Kreis Lippe führt dazu 
eine Umfrage zum „Integrierten 
Entwicklungskonzept für den länd-
lichen Raum Kreis Lippe“ durch. So 
findet auch Ihre Meinung Gehör 
und kann bei den weiteren Über-
legungen einbezogen werden. Ziel 
dieser Befragung ist es, mit Ihrer 
Unterstützung ein Konzept für 
unseren Kreis für das Jahr 2025 und 
darüber hinaus zu entwickeln, das 
möglichst gleichwertige Lebens-
bedingungen in den ländlichen Be-
reichen ergibt und Lebensqualität 
in unserem „Land des Hermann“ 
erhöht. Aus Ihren Überlegungen, 
sowie den Vorschlägen aus Politik 
und Verwaltung wird bis Mitte des 
kommenden Jahres ein Handlungs-
leitfaden erstellt.

Um den Zugang zu erleichtern 
ist auf der Homepage des Kreises 
Lippe ein Fragebogen bereitgestellt. 
Für das Ausfüllen des Fragebogens 
werden Sie, je nach Umfang, 5 bis 20 
Minuten benötigen.

»Hier geht es zum Fragebogen: 
http://www.kreisverwaltung-lippe.
info/befragung/

Ihre Daten werden bis zur Auswer-
tung in einem geschützten Bereich 
gespeichert und nach der Auswer-
tung gelöscht. Ihre Eintragungen 
werden selbstverständlich anonym 
behandelt. Wir laden alle nochmals 
ganz herzlich ein, diese Chance zu 
nutzen!     

Traditioneller Sint Nicolaas 
Markt öffnete am 28.11.2014 
wieder seine Tore

Seit nunmehr sechs Jahren wird 
dieser beliebte kleine Weihnachts-
markt von Blomberg Marketing 
und den vielen freiwilligen Helfer 
des Sint Nicolaas Vereins auf die 
Beine gestellt.Am ersten Advents-
wochenende wurde der festlich 
geschmückte Markplatz wieder 
Mittelpunkt des Niederländischen 
Weihnachtsmarktes. An drei Tagen 
wurde den Gästen aus Nah und Fern 
wieder Kreatives und Kulinarisches 
rund um das Thema Weihnachten 
geboten. Höhepunkt, und das nicht 
nur für die Kleinen, war wieder der 

Einzug des Sint Nicolaas mit seinen 
Gehilfen den “Zwarten Pieten“. 
Diese sind immer für jeden Spaß 
zu haben und belebten den Markt-
platz auf ihre eigene Art. Auch der 
Blomberger Einzelhandel ließ es 
sich nicht nehmen, am Sonntag die 
Türen für das Publikum zu öffnen. 
Mit einem attraktiven Rahmenpro-
gramm wurde so die bereits über 
40 Jahre währende Freundschaft 
zu den Niederlanden vertieft und 
auf besondere Art und Weise die 
weihnachtliche Zeit eingeläutet.

• Markisen
• Terrassenüberdachungen
• Wintergartenmarkisen
• Außenjalousien
• Vorbaurollladen
• Haustürvordächer

Sonntags Schautag
von 14–17 Uhr*
* keine Beratung, kein Verkauf

Erweitertes Programm:
• Terrassenüberdachungen
• Sonnenschutz

Heutorstraße 13 | Blomberg | Telefon (05235) 5151
www.duray-markisen.de

Sonntags Schautag | 14 bis 17 Uhr,
Detmolder Straße 111, Paderborn
(05251) 527515 | www.steinko.de

• Markisen
• Terrassenüberdachungen
• Wintergartenmarkisen
• Außenjalousien
• Vorbaurollladen
• Haustürvordächer

Sonntags Schautag
von 14–17 Uhr*
* keine Beratung, kein Verkauf

Hausgeräte
LUKAT

Langer Steinweg 27-29 . 32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 / 95 01-0 . Fax 0 52 35 / 95 01-29

Professioneller Einbau und Lieferung -
alles aus einer Hand!

www.hausgeraete-lukat-blomberg.de

Welche Toilette 
braucht Blomberg?
Attraktivitätssteigerung durch öffentliche Toiletten

Eins steht fest: Das Vorhalten 
von Toiletten, die von der Öffent-
lichkeit benutzt werden können, 
ist ein Beitrag zur Attraktivitäts-
steigerung für die Blomberger 
Innenstadt und darüber hinaus 
auch ein elementarer Bestandteil 
der öffentlichen Daseinsfürsorge. 

Die CDU war hier froh, dass nach 
Schließung der unansehnlichen Toi-
lette im Rathauskeller durch die Ein-
richtung der netten Toilette damals 
eine schnelle Lösung des Problems 
möglich wurde. Die Bereitschaft 
von Gastronomen, ihre Toiletten 
für die Öffentlichkeit zu öffnen, 
auch  wenn es sich hierbei nicht 
um Gäste handelt,  wurde dankbar 
angenommen. Konnte so doch auf 
einem hygienisch hohen Niveau 
die zumutbare Erreichbarkeit von 
Toilettenanlagen sichergestellt  
werden. Für diese Bereitschaft ist 
den Beteiligten Dank zu sagen.

Nun haben wir aber die Situation, 
dass im direkten Umfeld um den 
Marktplatz derzeit keine Gastro-
nomen mehr vorhanden sind und 
entsprechend auch keine netten To-
iletten mehr zur Verfügung stehen. 
Diese Situation muss die Politik 

zur Kenntnis nehmen. Hier hilft es 
auch nicht, wenn Ratsherr Albrecht 
fordert, die netten Toiletten besser 
auszuschildern. Ausschildern kann 
man nur, was tatsächlich vorhanden 
ist. 

Die Verwaltung wurde daher 
aufgefordert, intensiv nach neuen 
Möglichkeiten zur Bereitstellung 
von Toiletten  zu suchen, d. h., 
das Konzept der netten Toilette 
nunmehr abermals auf weitere 
Gewerbebetriebe auszuweiten.  
Wenn ihnen dies nicht gelingen 
sollte, muss  auch über die Errich-
tung von öffentlichen Toiletten 
nachgedacht werden. Auch sollte 
die Verwaltung selbst sich nicht 
zu schade sein, die im Rathaus im 
Erdgeschoss  vorhandene behin-
dertengerecht ausgebauteToilette 
der Öffentlichkeit im Rahmen des 
Konzeptes Nette Toilette zu öffnen. 
Dies muss selbstverständlich mit 
entsprechenden Hinweisschildern 
deutlich gemacht werden. Es hat 
sicherlich mit einer Vorbildfunkti-
on zu tun, um die Akzeptanz  und 
die Bereitschaft von Gewerbetrei-
benden zu erhöhen, ihre Toiletten 
ebenfalls zu öffnen.

Wer vertritt uns Blomberger
eigentlich im Landtag?

Der Landtag ist die demokratisch 
gewählte Volksvertretung des 
Landes NRW. Die Abgeordneten 
des Landtages NRW vertreten 
rund 18 Millionen Menschen in 
Nordrhein-Westfalen. Die letzte 
Landtagswahl in Nordrhein-
Westfalen war im Jahr 2012. Die 
nächste wird im Jahr 2017 sein. Zu 
den wichtigsten Aufgaben gehören 
die Wahl des Ministerpräsidenten 
und anderer Verfassungsorgane, 
die Gesetzgebung und ebenso die 
Aufstellung des Landeshaushaltes 
mit dem Budgetrecht.

Blomberg gehört, neben Barntrup, 
Dörentrup, Extertal, Kalletal, Lemgo 
und Lügde, zum Wahlkreis 98 Lippe 
II. Unsere Landtagsabgeordneten 
haben sehr vielfältige Aufgaben in 
den Fraktionen, in Arbeitskreisen 
und im Landtag. Ebenso gehört 
die Betreuung der Wahlkreise in 
Lippe dazu. Übersicht über unsere 
lippischen Landtagsabgeordneten 
nach Parteizugehörigkeit, Beruf, 
Reden und Initiativen in der Zeit 
vom 31.05.2012 bis 10.11.2014. 
Quelle: Parlamentsdatenbank Landtag 
NRW unter  www.landtag.nrw.de

Landtagsabgeordneter Partei Beruf
Reden & 

Initiativen

Berghahn, Jürgen (direkt gewählt) SPD
Referent in der 

Erwachsenenbildung
2

Dr. Maelzer, Dennis SPD Politikwissenschaftler 9

Kern, Walter CDU
Sparkassen-
betriebswirt

35

Grochowiak-Schmieding, 
Manuela

Grüne Museumspädagogin 28

Abruszat, Kai FDP
Rechtsanwalt, Erster 
Beigeordneter a.D.

446
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Noch eiNe AuszeichNuNg!

Neue TorsTrAße 30 • 32825 BlomBerg
TelefoN: 0 52 35 / 73 62

www.fleischerei-schmidT.com

Noch eiNe AuszeichNuNg!

Neue TorsTrAße 30 • 32825 BlomBerg
TelefoN: 0 52 35 / 73 62

www.fleischerei-schmidT.com

Qualitäts-Fleisch- und Wurst-
waren aus eigener Schlachtung

Die Beratungsstelle in Ihrer Nähe:
Barbara Buscher
Zum Platenau 26 - 32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 / 99 45 75
Zertifiziert nach DIN 77700
ZVL geprüft

Sie haben Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit, 
Rente oder Versorgungsbezügen? Dann können Sie 
mit Ihrer Einkommensteuererklärung Geld sparen.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitnehmer, 
Beamte, Rentner und (Klein-)Vermieter gemäß der gesetzlichen 
Beratungsbefugnis nach § 4Nr.11 StBerG.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!

STEUERN SPAREN
IST GAR NICHT SO SCHWER !

Sven Melchert

Reelkirchener Straße 15
32825 Blomberg

Telefon: 0170/2380682

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Die Blomberger Spaßkneipe

    mit gelebter Kneipenkultur

           und ab sofort 

   mit leckerer Kneipen-Pizza

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

JONIGKEIT Dach & Wand UG (Haftungsbeschränkt)

Am Eggeberg 13 . 32825 Blomberg
mob.: 0163 - 59 12 000 . fon: 0 52 35 - 97 75 2 . e-mail: info@jdw-blomberg.de

Industriedächer
Dacharbeiten
Fassadenarbeiten
Wärmedämmung
Klempnerarbeiten

JONIGKEIT
DACH & WAND

Ihr Spezialist für Flachdachsanierungen aller Art!

Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

Heute zu Gast bei 
Blomberg-Top:
Walter Kern
CDU-Landtags-
abgeordneter aus Lippe

STECKBRIEF WALTER KERN 
Geb. 9. Februar 1954, verheiratet, 
zwei Kinder. Er ist ein CDU-Politiker 
und ist Abgeordneter des Landtags 
von Nordrhein-Westfalen.

Kern schloss die Schule mit der 
Mittleren Reife ab und machte 
von 1971 bis 1974 eine Ausbildung 
zum Bankkaufmann. Im Jahr 1978 
erlangte er den Abschluss als Spar-
kassenbetriebswirt und von 1975 
bis 1985 war er in verschiedenen 
Abteilungen der Sparkasse Lemgo 
tätig. In den Jahren 1986 und 1987 
absolvierte er eine Verkaufstraine-
rausbildung. Von 1986 bis 2002 war 
er Leiter der Abteilung Marketing 
und Personalentwicklung bei der 
Sparkasse Bad Salzufl en und von 
2002 bis 2004 übernahm er die 
Leitung verschiedener Projekte 
bei der Sparkasse Lemgo, wo er 
bis zu seinem ersten Einzug in den 
Landtag Leiter der Abteilung Perso-
nalentwicklung war.

Während der 14. Legislaturperio-
de des Landtags NRW ruhte diese 
Tätigkeit. Von 2010 bis Mai 2012 
war Kern Pressesprecher und Ab-
teilungsleiter Kommunikation bei 
der Sparkasse Lemgo. Seit seinem 
zweiten Einzug in den Landtag 
ruht das Beschäftigungsverhältnis 
erneut.

POLITIK
Kern ist seit 1972 Mitglied der 

CDU. Seit 2008 ist er Vorsitzen-

der des Kreisvorstandes Lippe 
der Christlich-Demokratischen 
Arbeitnehmerschaft (CDA). Seit 
2004 ist er Vorsitzender des CDU-
Stadtverbandes Lemgo. Von 1989 
bis 2004 war er Mitglied des Rates 
der Stadt Lemgo, wo er von 1994 
bis 2004 Vorsitzender des Jugend-
hilfeausschusses war. Seit 1999 ist 
er zudem Mitglied des Kreistages 
Lippe. Seit dem 8. Juni 2005 ist er 
Abgeordneter des Landtags von 
Nordrhein-Westfalen, wo er als or-
dentliches Mitglied dem Ausschuss 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales, 
dem Ausschuss für Generationen, 
Familie und Integration und dem 
Kulturausschuss angehörte. 

Er vertrat den Landtagswahlkreis 
Lippe II. Außerdem war er Sprecher 
seiner Partei in der Enquetekommis-
sion „Chancen für Kinder - Rahmen-
bedingungen und Steuerungsmög-
lichkeiten“. Bei der Landtagswahl 
in Nordrhein-Westfalen 2010 verlor 
er sein Direktmandat und gehörte 
dem neuen Landtag nicht mehr an. 
Bei der Landtagswahl 2012 zog er 
über Platz 34 der CDU-Landesliste 
erneut in den Landtag ein und ver-
tritt seinen Wahlkreis Lippe. Dort 
arbeitet er in den Ausschüssen 1. 
Familie, Kinder, Jugend 2. Arbeit, 
Gesundheit, Soziales 3. Frauen, 
Gleichstellung und Emanzipation 
4. Parlamentarischer Untersu-
chungsausschuss Westdeutsche 
Landesbank. Kern ist Beauftragter 
der CDU-Landtagsfraktion für die 
Katholische Kirche.

Walter Kern ist ehrenamtlich im 
Vorstand des Kinderschutzbundes 
NRW tätig. Er ist Vorsitzender 
des Fördervereins des Hanse-
Berufskollegs. Darüber hinaus 
engagiert er sich als Vorsitzender 
der Freunde Eben-Ezer, im Beirat 
der Arbeitsgemeinschaft (AGA) in 
Detmold, als Mitglied im Beirat der 
Justizvollzugsanstalt Detmold und 
im Vorstand des Museumsvereins 
Lemgo. Eine weitere ehrenamt-
liche Tätigkeit ist seine Arbeit im 
Vorstand der Stiftung evangelischer 
Kindergärten.

Wer ist Walter Kern? Wie sieht 
seine Arbeit in Düsseldorf aus? 
Mit welchen Themen beschäf-
tigt er sich? Wie bewertet er als 
Oppositionspolitiker die Landes-
regierung? Über dies und vieles 
mehr wollen wir heute mit ihm 
sprechen.

» Blomberg Top: Guten Tag, Herr 
Kern! Herzlich willkommen. 

Walter Kern: Seien Sie gegrüßt, 
herzlichen Dank für die Einladung!

» Blomberg TOP: Steigen wir direkt 
ohne Umschweife ein: Die Legislatur-
periode der rot-grünen Landesregie-
rung ist zur Hälfte vorbei. Wie sehen 
Sie die Zwischenbilanz?

Walter Kern: Die Halbzeitbilanz 
von Rot-Grün verdeutlicht, wie es 
derzeit um die Landesregierung 
bestellt ist: Alles was schiefl aufen 
kann, läuft schief. Nicht nur die 
Pannenserien von Finanzminister 
Norbert Walter-Borjans mit seiner 
Schuldenpolitik und Innenminister 
Ralf Jäger bringen Ministerpräsi-
dentin Hannelore Kraft in Bedräng-
nis. Auch Wissenschaftsministerin 
Svenja Schulze trägt mit ihrem 
„Hochschulentmündigungsgesetz“ 
nicht gerade dazu bei, das Vertrau-
en der Hochschulen, Studenten, 
Professoren und der Wirtschaft zu 
gewinnen. Die wirtschaftliche Ent-
wicklung unseres Landes wird von 
höchster Ebene behindert! NRW 
verliert gegenüber den anderen 
Bundesländern an Boden. 

» Blomberg TOP: Was meinen Sie 
konkret mit Pannenserien?

Walter Kern: Im Vordergrund 
stehen das Organisationsversagen 
von Innenminister Jäger im Zusam-
menhang mit den Hooligan-Krawal-
len in Köln, den Fanausschreitungen 
beim Spiel des FC Schalke 04 und 
den Übergriffen gegen Flüchtlinge 
in Burbach. Die Kommunen in NRW 
dürfen mit der wichtigen Aufgabe 
der Flüchtlingsaufnahme nicht 
länger alleingelassen werden. Es ist 
nicht zu akzeptieren, dass die Kom-
munen derzeit bis zu 80 Prozent 
der Kosten selbst zu tragen haben. 
In Bayern zeigt sich die fi nanzielle 
Unterstützung für die überlasteten 
Kommunen positiver. Dort müssen 
die Kommunen nur rund ein Viertel 
der Kosten aufbringen.

» Blomberg TOP: Welche Aufgaben 
haben Sie im landespolitischen Tages-
geschäft im nordrhein-westfälischen 
Landtag?

Walter Kern: Im Landtag bin 
ich in drei Fachausschüssen und 
einem Untersuchungsausschuss als 
ordentliches Mitglied vertreten. Im 
Ausschuss „Arbeit, Gesundheit und 
Soziales“ liegt mir der Pfl egebereich 

besonders am Herzen. Aber auch 
das Thema Medizinische Fakultät 
OWL beschäftigt uns schon seit 
geraumer Zeit. Vor dem Hinter-
grund der zunehmend schlechteren 
Ärzteversorgung im ländlichen 
Raum insbesondere in OWL, wo 
jährlich zusätzlich 170 Ärzte fehlen, 
ist es dringend notwendig die Zahl 
der Medizinstudienplätze aus-
zubauen. Die Menschen in OWL 
haben ein Recht auf gute medizi-
nische Versorgung. Rot-Grün muss 
deshalb endlich eine nachhaltige 
Ärzteversorgung in unserer Region 
sicherstellen! Medizinerausbildung 
ist Landesaufgabe! Das Bochumer 
Modell ist nur ein Tropfen auf dem 
heißen Stein. Als zweiter Ausschuss 
ist der Ausschuss für „Familie, Kin-
der und Jugend“ zu nennen. Das 
Kinderbildungsgesetz (KiBiz) steht 
beispielhaft dafür, dass im Gegen-
satz zur Landesregierung die CDU 
bislang immer verlässlicher Partner 
für die Familien war. Ein Aspekt ist 
z.B. die sogenannte „alltagsinte-
grierte Sprachförderung“. Dies be-
deutet, dass die frühpädagogischen 
Fachkräfte sich in allen Situationen 
gegenüber den Kindern sprachför-
dernd verhalten. Die Kinder bestim-
men das Tempo ihrer Entwicklung 
und gestalten diese initiativ mit. Die 
neue Modifi zierung des KiBiz hat 
den Erzieherinnen und Erziehern 
weitere Aufgaben beschert und die 
dringend notwendige Erhöhung der 
Kindspauschalen ausgelassen. Das 
kritisiert insbesondere auch die ka-
tholische und evangelische Kirche.

» Blomberg TOP: Rot-Grün be-
teuert häufi g, sie wolle kein Kind 
zurücklassen. 

Walter Kern: Die Realität sieht 
leider anders aus! Unter Rot-Grün 
zeigt sich, dass der Verwaltungs-
aufwand wächst und keine Ent-
bürokratisierung erkennbar ist. 
Z.B. bekommen nur noch etwa 
die Hälfte der Kita-Einrichtungen 
Sprachfördermittel. Auch Famili-
enzentren werden insgesamt zu 
wenig unterstützt. 

Die Themen „Frauen, Gleichstel-
lung und Emanzipation“ vertrete 
ich in meinem dritten Fachaus-
schuss. Bei diesem Thema fällt mir 
direkt die Fachstelle „Frauen und 
Beruf“ ein. Dieser Verein mit dem 
vorrangigen Ziel, Frauen und Mäd-
chen berufl ich, kulturell und sozial 
zu fördern, geht einer herausra-
genden Arbeit – auch im Raum 
OWL – nach. Die Unterstützung 
und Initiierung der Maßnahmen 
zur berufl ichen Qualifi zierung und 
Förderung von Frauen ist beispiel-
haft. Das ist nicht überall im Land 
so. Deshalb gibt es da sowohl Licht 
als auch Schatten.  » 

AUTO-TEILE-HANDEL

PK& GmbH

Auto+ Sport-Teile
32825 BLOMBERG
Industriestr. 6 . Tel. 0 52 35 / 69 96
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» Blomberg TOP: Wie organisieren 
Sie Ihre tägliche Arbeit?

Walter Kern: Im Landtag sind 
Zeitmanagement und Organisation 
sehr wichtig, sonst verliert man den 
Überblick. In meinem Landtagsbüro 
habe ich die Möglichkeit in Ruhe 
die Themen für die unterschied-
lichen Ausschüsse vorzubereiten. 
Man braucht gute Mitarbeiter, die 
initiativ arbeiten. Wie in anderen 
Berufen ist Teamleistung das A und 
O!

» Blomberg TOP: Sie hatten eben 
einen Untersuchungsausschuss 
erwähnt.

Walter Kern: Richtig, auf 
Wunsch der Fraktionsspitze sitze 
ich im Untersuchungsausschuss 
zum Themenkomplex WestLB. Als 
Zeuge war vor einigen Tagen der 
Ex-Ministerpräsident Peer Stein-
brück vorgeladen. Im Dezember 
wird Ex-Bundeskanzler Gerhard 
Schröder im Untersuchungsaus-
schuss Rede und Antwort stehen 
müssen. Bei Peer Steinbrück als 
Zeugen konnte ich  feststellen, 
dass man auch als ehemaliger 
Kanzlerkandidat bei der Befragung 
nicht geschont wird.

» Blomberg TOP: Kommen wir 
zum Thema Haushalt. Wie steht es 
um Nordrhein-Westfalen?

Walter Kern: Frau Kraft fährt 
unser Land mit ihrer Schulden-
politik gegen die Wand. Das ist 
weder nachhaltig noch gene-
rationengerecht. Durch den im 
Landtag verabschiedeten Nach-
tragshaushalt 2014 steigt allein 
die Neuverschuldung von 2,4 auf 
3,2 Milliarden Euro an. NRW hat 
eine Gesamtverschuldung von 
über 140 Milliarden Euro. Die Lan-
desregierung NRW verweigert sich 
seit vier Jahren beharrlich jeder 
grundlegenden Aufgabenkritik. 
Strukturelle Veränderungen, die 
dringend erforderlich sind, wer-
den nicht verfolgt. Während elf 
Bundesländer Schulden tilgen, 
ist Rot-Grün in NRW weiterhin 
Spitzenreiter im Schuldenmachen. 
Das darf nicht so weiter gehen. Wir 
Lipper wissen wie Sparen geht! Da 
könnte die Landesregierung was 
lernen.

» Blomberg TOP: Also keine 
„Schwarze Null“ wie in Berlin?

Walter Kern: Von einer schwar-
zen Null wie auf Bundesebene und 
einem damit einhergehendem 
Schuldenabbau sind wir hier in 
NRW meilenweit entfernt. Statt-
dessen wurde die rot-grüne Lan-
desregierung beim Beamtenbesol-
dungsgesetz nun zum vierten Mal 
vor das Landesverfassungsgericht 
in Münster vorgeladen, weil sie 
mit ihren Vorhaben gegen die 

Verfassung verstoßen hat. 

» Blomberg TOP: Welche Themen 
- in der täglichen Arbeit - beschäfti-
gen Sie momentan?

Walter Kern: Da es viele The-
men sind, möchte ich hier nur 
einige beispielhaft aufgreifen. Die 
Windkraft wird in NRW auf abseh-
bare Zeit den größten Beitrag zur 
Stromerzeugung aus erneuerbaren 
Energien leisten. Deshalb spricht 
sich die CDU für eine stärkere 
Nutzung der Windenergie aus. 
Der notwendige weitere Ausbau 
muss jedoch mit Rücksicht auf die 
Interessen der Anwohner und mit 
dem Ziel eines unter den gege-
benen Umständen bestmöglichen 
Schutzes der Landschaft und vor 
allem der Menschen vollzogen 
werden! Also Windkraft nur so 
viel wie nötig und so wenig wie 
möglich! Hierzu erreichen mich 
viele Bürgeranfragen.

Thema Jagdgesetz: Auch mit 
dem neuerlichen Entwurf des 
Landesjagdgesetzes bleibt die 
rot-grüne Landesregierung ihrer 
Bevormundungspolitik treu. Bis 
ins kleinste Detail glaubt sie, alles 
regeln, vorschreiben und verbie-
ten zu müssen. In ihrem Feldzug 
gegen die Jäger übersieht die Lan-
desregierung, dass vor allem der 
Wald, landwirtschaftliche Kulturen 
aber auch Gartenbesitzer und 
Hundehalter die Leidtragenden 
ihrer Regelungswut sein werden. 
Dass der Minister weiter an der 
Wiedereinführung der Jagdsteuer 
festhält, ist ein Affront gegen die 
gesamte Jägerschaft. Der Gesetze-
sentwurf ist ideologisch motiviert!

» Blomberg TOP: Lieber Herr 
Kern, herzlichen Dank für das Ge-
spräch!

Walter Kern: Gerne, wobei ich 
mich über weitere persönliche 
Gespräche freuen würde! Bei Inte-
resse, mich im Landtag in Düssel-
dorf zu besuchen, können Sie sich 
gerne an meine Mitarbeiterinnen 
wenden: Im Landtag Magda Ak-
samit unter 0211-8842370, im 
Wahlkreisbüro Sabine Reinecke-
Erke unter 0152-23085341. Mein 
Team und ich freuen uns auf Sie! 
Düsseldorf ist nicht so schön wie 
Lippe, aber einen Besuch wert! •

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

Neue Torstraße 8  .  Blomberg
Tel. 0 52 35 / 73 55

BLUMEN

Wir wünschen unseren Kunden
eine schöne Adventszeit

Ihre Meinung 
zählt!

Schreiben Sie uns Ihre Mei-
nung zu den Beiträgen dieser 
Ausgabe. Wir wollen wissen, 
was Blomberg bewegt!
blomberg@cdu-blomberg.de

LANGER STEINWEG 14  .   32825 BLOMBERG  .   TEL .:  05235 / 5110

Dienstag – Freitag 8 – 18 Uhr  .   Samstag 7 – 13 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches Neues Jahr.

www.elisenstift.dewww.elisenstift.de

E. Eichhorn
Dachdeckermeister

32825 Blomberg . Lichterfelderstraße 18
Tel.  0 52 35 /12 36 . Mobil 0171 / 2 71 20 66

email: edgar_eichhorn@online.de

Heizung . Sanitär . SolaranlagenHeizung . Sanitär . Solaranlagen

Jubiläumsempfang im 
„Salon  NICOLE“
Sektempfang und Imbiss

Große Ereignisse werfen ihre 
Schatten voraus. Am 01. Januar 
2015 feiert Nicole Hinder mit ih-
rem Team den 20. Jahrestag ihrer 
Geschäftsübernahme. Aus „Salon 
Schliephake“ wurde „Salon Nicole“.

Wie es dazu kam? Frau Hinder 
erhielt ihre Ausbildung zur Fri-
seurin von 1986 bis 1989 im Salon 
Schliephake. Im Januar 1994 be-
stand sie an der Meisterschule TBZ 
in Paderborn die Meisterprüfung. 
Daraus ergab sich die Grundlage 
für die Geschäftsübernahme 
1995 und der damit verbundenen 
Selbstständigkeit. Frau Hinder be-
schäftigt zur Zeit drei Angestellte 

und eine Auszubildende. 
Am 02. Januar 2015 lädt Nicole 

Hinder ab 10.00 Uhr alle Kunden, 
Freunde und Bekannte zu einem 
Sektempfang mit kleinem Imbiss 
ein.

Blomberg TOP gratuliert Frau 
Hinder zu diesem Jubiläum und 
wünscht ihr für die Zukunft 
alles Gute.alles Gute.
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Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de
Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Seit 1912
meisterliche Qualität
für Ihren Fußboden,
damit Sie sich
„wie zu Hause“ 
fühlen. Wir führen 
nur namhafte 
Hersteller, wie u.a.:

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Tel.: 05235 / 96 92 - 0 . Fax: 05235 / 96 92 96 . www.juhre-klaas.de
Steuerbüro Juhre & Klaas . Rosenstr. 4 - 6 . 32825 Blomberg

LEADER – Projekt gestartet
Blomberger CDU sichter Unterstützug zu

Manch einer wird sich jetzt fra-
gen: „Was ist eigentlich LEADER?“ 

“LEADER” ist ein EU-Förderkon-
zept und steht für die Entwicklung 
der ländlichen Wirtschaft. 

Im Mittelpunkt sind Vorhaben 
zur Stärkung der  Innovations- und 
Wirtschaftskraft einer Region, 
interkommunaler Zusammenarbeit 
und des Tourismus. Zudem sollen 
Antworten auf die drängenden He-
rausforderungen, wie den demogra-
fi schen Wandel, Klimawandel und/
oder Ressourcenschutz entwickelt 
und erprobt werden. 

Angestoßen wurde das Projekt 
durch die Städte und Gemeinden 
Altenbeken, Augustdorf, Bad Lipp-
springe, Blomberg, Horn-Bad Mein-
berg, Lügde, Schieder-Schwalenberg 
und Schlangen. 

In der Zeit vom 4. bis 13.11.2014 
fanden verschiedene Workshops mit 
folgenden Themen statt:

• Versorgung und Verkehr
• Bevölkerungsentwicklung, 
   Städtebau und Wohnen
• Bildung und Soziales
• Energie und Landwirtschaft
• Tourismus und Freizeit
In einem Workshop ging es um 

die Stärken und Chancen der Region 
zum Thema „Energie und Landwirt-
schaft“, z.B. schonender Umgang 
mit Ressourcen, Energiegewinnung, 
Klimaschutz, erneuerbare Energien, 
regionale Vermarktungsstrategien 
in der Landwirtschaft, interkommu-
nale Zusammenarbeit im Hinblick 
auf die Erhaltung von Infrastruktur. 
An diesem Workshop nahmen nur 
ca. 25 Bürgerinnen und Bürger teil, 
obwohl alle Gemeinden und Städte 
insgesamt ca. 100.000 Einwohner 
haben. 

Für uns steht fest: Wir als Blom-
berger CDU werden dieses Projekt 
voll unterstützen und aktiv an der 
Gestaltung mitarbeiten.

KFZ-MEISTERBETRIEB 
INDUSTRIESTRASSE 8A . 32825 BLOMBERG

Tel: 05235 6171 . Mobil: 0171 6135391
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr
Fr. 8.00 - 16.00 Uhr, Sa. nach Absprache

32825 Blomberg  .  Hellweg 1 (An der B 1)
Tel. (0 52 35) 78 97  .  Fax (0 52 35) 99 47 45

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
    für das entgegengebrachte Vertrauen,
                                      wünschen allen eine 
                                         Frohe Weihnachtszeit 
                                                 und
                                               für das Jahr 2015
                                         alles Gute!

Tischlerei U. Wächter
Westerholz 4
32825 Blomberg
fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56
fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55
e-mail: info@tischlerei-blomberg.de
http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

www.lipper-handwerk.de

Kurzer Steinweg 18 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 75 15 . Fax 0 52 35 / 24 18

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.30 – 13.00 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Fr. 8.30 – 18.00 Uhr durchgehend, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Neues Jahr!

Blomberg Marketing gleicht 
Öffnungszeiten an
Marketingbüro ab sofort sechs Tage die Woche besetzt

Vor gut einem Jahr hat Katrin 
Friedrichs die Leitung der Ge-
schäftsstelle übernommen. Dies 
hat sich Blomberg Marketing zum 
Anlass genommen um gemeinsam 
auf das vergangene Jahr zurück-
zuschauen. „Das Nelkenfest und 
der WDR2 – Tag waren meine per-
sönlichen Highlights.“, schildert 
Friedrichs ihre prägnantesten 
Erlebnisse der letzten zwölf Mo-
nate. „Besonders das Engagement 
und die Mitarbeit der Blomberger 
haben mich tief beeindruckt.“

Über ihre persönlichen Er-
fahrungen hinaus konnte die 
Geschäftsstellenleiterin auch mit 

vielen Bürgern und Touristen über 
deren Wünsche und Anregungen 
sprechen. Unter anderem hat sich 
aus diesen Gesprächen herauskri-
stallisiert, dass die Geschäftsstelle 
ein häufi g besuchter Ort ist. Um 
der großen Frequentierung ge-
recht werden zu können, ist das 
Marketingbüro ab sofort sechs 
Tage die Woche besetzt.

Die Geschäftsstelle ist für alle 
Mitglieder, Touristen sowie inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger 
montags bis freitags von 09 – 15 
Uhr und samstags von 10 – 13 Uhr 
geöffnet.

Großreinemachen in Brüntrup
Im Oktober traf sich der neue 

Brüntruper Dorfausschuss und ei-
nige freiwillige Helfer zum gemein-
samen „Aufräumen in Brüntrup“.

Hecken und Bäume wurden 
geschnitten,Rasenkanten begra-
digt, Unkraut beseitigt, Laub einge-
sammelt, Beete gepfl egt und neu 

bepfl anzt. Hierbei wurden ca.500 
Blumenzwiebeln eingesetzt. Nach 
getaner Arbeit durfte aber auch das 
Wohl der vielen Helfer nicht fehlen. 
Es wurde zusammen gesessen und 
gegrillt. Der Dorfausschuss möchte 
sich nochmal  ganz herzlich bei allen 
Helfern für die Mitarbeit bedanken.

Weniger Stellplätze 
auf dem Pideritplatz
An Markttagen keine zusätzlichen Parkplätze

Sicherlich ist auf dem Papier eine 
Verbesserung der Parkplatzsituati-
on zu erkennen, auf dem zweiten 
Blick wird es aber weniger Stell-
plätze geben als vorher.

 Als Beispiel werden an Marktta-
gen die Marktbeschicker mit Ihren 
größtenteils langen Schwerlast-
fahrzeugen auf Anhieb mehrere 
Parkbuchten in Beschlag nehmen.

Sie bekommen dafür von der 
Verwaltung einen speziellen Par-

kausweis. Ein Fahrzeug der Größe 
bis 7,5 t kann dann auch mal schnell 
drei bis vier Parkplätze belegen. 
Dieses wurde bisher über die 4 
großen Busparkplätze sehr gut 
geregelt. Es ist also mal wieder 
bei diesem Entwicklungskonzept 
nicht alles „besser“ was uns als 
„besser“ verkauft wird. Aber auch 
Rückschritt ist irgendwie eine 
Entwicklung, oder?
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grabmale herde
steinbildhauerei · steinmetzmeister

Barntrup Blomberg
05263 . 2247 05235 . 7318
Email: info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de

Alles rund ums Grabmal

Fensterbänke, Treppen-
stufen und Accessoires für 
Haus & Garten

Individuelle Geschenke 
aus Naturstein

Foto: (c) racamani - Fotolia.com

Im Seligen Winkel 2     32825 Blomberg     Telefon 05235 - 8143 

SAUERLÄNDER
Uhren  .  Optik  .  Schmuck

Inhaberin: Anke Winter-Rotteveel

Jetzt neu: Schüttgüter aller Art – Maschinentransporte

Neubau – Umbau –
Pflasterungen –

Hallenbau

Lkw  – Waagenbau

Rotdornweg 3 32825 Blomberg Tel.: 05236 - 562 Fax: 05236 - 725

muechler-bau@t-online.de

Altbausanierung

Müchler Bau

serviceteam-blomberg
Tischlerei-Fachbetrieb

& Dienstleister rund ums Haus
serviceteam-blomberg . Michael Stäbner

Am Königsbach 1A . 32825 Blomberg . Tel: 0 52 35 - 50 15 784
mob.: 0160 5544154 . Fax: 0 52 35 - 50 98 89

email: info@serviceteam-blomberg.de . www.sercviceteam-blomberg.de

Hattrick der HSG-Inter-
natler-innen unter den 
Abiturjahrgangsbesten

Mit dem neuen Schuljahr ist 
auch wieder ein Wechsel bei den 
Mädels des HSG-Handballinternats 
eingetreten. Denn mit dem Schulab-
schluss endet auch die Internatszeit. 

Traditionell enden die Abiturfeier-
lichkeiten des Hermann-Vöchting-
Gymnasiums mit dem offi ziellen 
Abi-Ball, der in diesem Jahr in 
Nieheim stattfand. Chefcoach und 
Sportdirektor André Fuhr folgte 
wiederum gern der Einladung, um 
mit den Internatlerinnen, aber auch 
mit den HSG-Spielern und –Spiele-
rinnen aus der Region ihren Schulab-
schluss in angenehmer Atmosphäre 
und in fröhlicher Runde zu feiern. 

Denn bei allen sehr erfreulichen 
sportlichen Erfolgen, auf denen oft 
der Fokus der Öffentlichkeit liegt, 
hat die schulische Ausbildung im 
HSG-Handballinternat absolute 
Priorität. Die Internatsverantwort-
lichen nehmen damit ihre große 
Verantwortung für die Grundlage 
der berufl ichen und persönlichen 
Entwicklung der Internatsmädels in 
ihrer dafür entscheidenden Entwick-
lungsphase wahr und sehr ernst. 

Und so freute sich André Fuhr 
ganz besonders, dass durch Hen-
riette Pfeffer mit der sagenhaften 
Abinote von 1,0 nunmehr schon 
im dritten Jahr in Folge eine HSG-
Internatlerinnen zu den Jahrgangs-
besten gehört. Das ist sicherlich ein 
positives Zeichen und eine große 
Bestätigung und ein Erfolg für das 
Internatskonzept und für die Men-
schen, die dafür und daran tagtäglich 
arbeiten, um den jungen Menschen 
den Spagat zwischen Leistungssport 
und schulischer Ausbildung zu er-
möglichen. 

Sportdirektor André Fuhr dazu: 
„In den letzten drei Jahren hatten wir 
jeweils eine Internatsspielerin unter 
den besten Drei des Jahrgangs. Das 
sehen wir mit großem Stolz. Es zeigt, 
dass es sehr gut möglich ist, schu-
lische und sportliche Topleistungen 
miteinander zu koordinieren. Eine 
bessere Werbung für unser Internat 
kann es nicht geben. Gleichzeitig ist 
es auch eine große Auszeichnung 
unserer Betreuerinnen um Inter-
natsleiterin Babs Hetmanek sowie 
Angelika Hellmeier und Angela 
Brinckmann“.

HSG Blomberg-Lippe freut sich über die dauerhaft 
schulischen Erfolge

Das Foto zeigt André Fuhr umringt von den HSG-Internatlerinnen (v.l.) 
Henriette Pfeffer, Sabrina Romeike, Larissa Petersen und Patricia Haider            

       Foto: Fotografi e Petkau, Kalletal

Falkenrott feiert Herbstfest
Am 25.10.2014 feierte das Falken-

rott sein alljährliches Herbstfest 
mit Pokalschießen unter dem 
Motto Apres Ski. Der alte Saal der 
Schießhalle wurde hierzu durch 
fl eißige Hände in eine Winterland-
schaft verwandelt. Natürlich durfte 
hier weder die Skihütte noch der 
Glühwein „gegen die Kälte“ fehlen.

Das Pokalschießen konnten 
die Schützenschwestern, Nicole 
Dudei (LG), Edeltraud Hammer 
(KK ) & die Schützenbrüder, Jens 
Kaufmann (LG), Peter Murach (KK 
& Gesamtpokal), Dietmar Voß ( KK 
Ehrenscheibe) sowie Bodo Tegeler 
(Ü50 Pokal), für sich entscheiden.

Rasengräber auf dem 
Friedhof in Istrup
Pfl ege wird durch Friedhofsverwaltung erfolgen

Die CDU-Fraktion Blomberg hat 
die Anlegung einer ausgewiesenen 
Abteilung von Rasengräbern auf 
dem Friedhof in Istrup beantragt. 
Die Unterhaltung der Rasengräber 
soll gemäß der Friedhofssatzung 
gegen Grabpfl egegebühren durch 
die Friedhofsverwaltung, bzw. 
den Baubetriebshof, erfolgen. 
Wir wurden von Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern aus Istrup an-
gesprochen; damit wir uns uns 
dafür einsetzen, was wir auch sehr 
gerne tun. Gerade ältere Hinter-
bliebene sind oft körperlich nicht 
mehr in der  Lage, die Gräber von 

Angehörigen so zu pfl egen, wie 
sie es eigentlich möchten. Ebenso 
sollen Hinterbliebene nicht mit 
der Grabpfl ege „belastet“ werden. 
Teilweise ist diese auch nur spo-
radisch möglich, da Angehörige 
nicht vor Ort wohnen. Damit die 
entsprechende Grundpfl ege der 
Grabstelle gewährleistet bleiben 
kann, soll eine Abteilung Rasen-
gräber auf dem Friedhof in Istrup 
angelegt werden. Wir schlagen vor, 
auch einmal offen über das Anle-
gen von Rasengräber-Abteilungen 
auf anderen Ortsteilfriedhöfen  
nachzudenken.

Baufinanzierungsservice 
und Top-Versicherungsschutz 

der Gothaer

Das Dicke Plus für Ihre Sicherheit:

Zinsgünstige Baufinanzierung bei ausgewählten
Partnern
Optimaler Versicherungsschutz für Ihr Bauvorhaben
Optimaler Versicherungsschutz für Ihre Immobilie

Jetzt bei Ihrer Generalagentur 
Dirk Kleemann.
Langer Steinweg 27 - 29 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 509330 • Telefax 05235 509331
Handy 0160 7438520
dirk_kleemann@gothaer.de • www.gothaer.de

Az_86x150mmmm_Das Dicke Plus_Kleemann_Layout 1  06.03.12  09:24  S

Heutorstrasse 1a • 32825 Blomberg • Telefon (0 52 35) 81 13 
info@benfer-blomberg.de • www.benfer-blomberg.de

Reparaturservice für
Smartphones und Tablets!

Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74
Mo bis Do 9:00 - 12.30 & 15:00 - 18:00
Fr 9:00 - 12:30 & 14:00 - 17:00

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5
Mo bis Fr 9:30 - 12:00 & 14:00 - 17:00

Priss Hörgeräte in Nieheim
Friedrich-Wilhelm-Weber Straße 1
05274 - 95 29 0 66
Mo, Di, Sa   9:30 - 12:00
Mi, Fr 14:00 - 17:00

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96
Di, Do, Fr 9:30 - 12:30 & 14:30 - 17:30www.priss-hoergeraete.com

Hofladen: 
Äpfel + Birnen
aus eigener Plantage

Kartoffeln, Gemüse, Säfte,

Präsente
Konfitüren, Honig.......

Alles aus der Region
Mo-Mi+Fr 9-12+15-18 Uhr

Sa 9-13 Uhr, Do geschlossen

Blomberg-Tintrup
05235 / 7262

Weihnachtsbäume
frisch geschlagen

ab 12.12.



12 13

Inh. Klaus Bröker
Langer Steinweg 18
32825 Blomberg

Lesestoff zum Wünschen
und Verschenken

Den Zauber der aktuellen Literatur erleben
selbstverständlich in Ihrer Buchhandlung

aber auch bequem zu Hause
www.buch-budde.de

Langer Steinweg 18
32825 Blomberg

Inhaber: Klaus Bröker

Jetzt an Weihnachten 
denken und 

ein Buch verschenken!

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten eine 

besinnliche Adventszeit.

Langer Steinweg 18
32825 Blomberg

Inhaber: Klaus Bröker

Jetzt an Weihnachten 
denken und 

ein Buch verschenken!

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten eine 

besinnliche Adventszeit.

Tel. 05235/5995
www.buch-budde.de

eMail: buch-budde@t-online.de

JAGALLA
MALERBETRIEB

Anstriche aller Art Fassadendämmung
Tapezierarbeiten Bodenbeläge

Jahnstraße 7 Telefon 05235 / 6334
32825 Blomberg Mobil 0177-7776334
www.malerbetrieb-jagalla.de info@malerbetrieb-jagalla.de

Jetzt 25€
Einkaufs- 
gutschein
sichern!

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH 
Nederlandstraße 15
32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0
Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

werben
Kunden

Kunden
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BVB senkt die Strompreise, 
Gaspreis bleibt stabil
Die Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH gibt Ersparnis 
durch eine günstigere Energiebeschaffung, sowie Senkung 
der gesetzlichen Umlagen weiter.

Die Blomberger Versorgungsbe-
triebe GmbH (BVB) senkt zum 1. 
Januar 2015 den Strompreis für Ihre 
Tarifkunden. „Es ist unser erklärtes 
Ziel, den Blomberger Bürgerinnen 
und Bürgern eine ökologisch 
sinnvolle und günstige Energiever-
sorgung zu ermöglichen. Es ist für 
uns selbstverständlich auch Kosten-
senkungen weiterzugeben.“ erklärt 
Geschäftsführer Peter Begemann.

Die gesetzlichen Preisbestand-
teile sind teilweise gesunken und 
teilweise angestiegen. In Summe 
gehen diese Preisbestandteile nur 
leicht zurück. Gesunken sind die 
Umlage für Erneuerbare Energien, 
die Offshore-Haftungsumlage, 
sowie die Belastungen aus der 
Umlage für abschaltbare Lasten. Ein 
Anstieg ist bei der Umlage nach dem 
Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz, den 
Netzentgelten und Netzumlagen zu 
verzeichnen.

Zusätzlich hierzu gibt die BVB 
auch einen günstigeren Stromein-
kauf weiter. In Summe fallen die 
Tarifkundenpreise um netto 0,300 
ct/kWh. Dies bedeutet für einen 
Haushalt mit einem durchschnitt-
lichen Jahresstromverbrauch von 
3.500 kWh eine Ersparnis von brutto 
12,50 € im Jahr oder von rund 1,26%.

Aktuell kein Thema sind die Gas-
preise in Blomberg. Zum 1. Januar 
2015 bleiben sie unverändert. „Unse-
re Gaspreise können wir bereits seit 
dem 1. Oktober 2011 halten und ge-
hören weiterhin zu den günstigsten 
Gasanbietern in der Region“, betont 
der Geschäftsführer.

Weiterer Ausbau der 
Windkraft in Blomberg
Nach wie vor herrscht hier Stillstand

Nichts neues gibt es von der 
Absicht zu berichten, durch die 
weitere Ausweisung von Windvor-
ranggebieten einen geordneten 
Ausbau der Windkraftnutzung in 
Blomberg zu erreichen.

Hier wird seit nunmehr andert-
halb Jahren versucht, ein entspre-
chendes Konzept zu erarbeiten, 
welches insbesondere auch neben 
den Interessen von Grundstücks-

eigentümern und Investoren auch 
die Interessen von direkt betrof-
fenen Anliegern berücksichtigt. 

Bleibt hier nur die Hoffnung, 
dass es letztlich doch noch gelingt, 
durch rechtzeitige Ausweisung 
von Windvorranggebieten einen 
Wildwuchs von Windkraftanlagen 
auf dem gesamten Stadtgebiet und 
besonders in der direkten Nähe 
von Wohngebieten zu verhindern.   

                                Wir danken
                  unseren Kunden für Ihre Treue
                                und wünschen „allen“
                                           Frohe Weihnachten
                                                und ein glückliches

                                                           2015
                                        Kurzer Steinweg 24 . 32825 Blomberg
                                                Telefon (0 52 35) 12 17

Tintruper Dorfgemeinschaft 
bedankt sich bei Harry Thiel

Mit viel Charme und Witz verab-
schiedete der neue Ortsvorsteher 
Thomas Spieker nach 25 Jahren 
seinen charismatischen Vorgänger 
Harry und seiner Frau Elisabeth zum 

Dank eine Gartenbank. 
Blomberg TOP wünscht eine ge-

nüssliche Ruhezeit, wobei wir davon 
ausgehen, dass bei beiden keine 
Langeweile aufkommen wird.

Gängeln, Vorschreiben, Verbieten.
Wie entscheiden die lippischen Abgeordneten der 
rot-grünen Regierungsfraktionen?

Walter Kern MdL (CDU) zum 
neuerlichen Entwurf des rot-
grünen Jagdgesetzes:

„Auch mit dem neuerlichen Ent-
wurf des Landesjagdgesetzes bleibt 
die rot-grüne Landesregierung ihrer 
Bevormundungspolitik treu: Bis 
ins kleinste Detail glaubt sie, alles 
regeln, vorschreiben und verbieten 
zu müssen.

In ihrem ideologischen Feldzug 
gegen die Jäger übersieht die Lan-
desregierung, dass vor allem der 
Wald, landwirtschaftliche Kulturen 
aber auch Gartenbesitzer und Hun-
dehalter die Leidtragenden ihrer 
Regelungswut sein werden. Tier-
seuchen, wie die Wildschweinepest, 
Fuchsräude und Hasenpest werden 
eine ernsthafte Gefahr werden, 
wenn die Jagd wie vorgesehen ein-
geschränkt wird. Dass nicht einmal 
der Fachminister den unbestreit-

baren Zusammenhang zwischen 
immer mehr Raubwild und dem 
Rückgang von Bodenbrütern wie 
Rebhuhn, Feldlerche und Kiebitz zur 
Kenntnis nimmt, dokumentiert sei-
ne erschreckende Unkenntnis und 
Geringschätzung der ökologischen 
Arbeit der Jägerschaft.

Der vorgelegte Entwurf zeigt aber 
auch, dass der massenhafte Protest 
aus dem ländlichen Raum und die 
Intervention der CDU richtig waren 
und fortgesetzt werden müssen. So 
konnte zumindest die ursprünglich 
beabsichtigte weitere Zersplitte-
rung der Jagdreviere durch Ausdeh-
nung der Befriedungsmöglichkeit 
verhindert werden. Dass der Mi-
nister aber weiter an der Wieder-
einführung der Jagdsteuer festhält, 
ist ein Affront gegen die gesamte 
Jägerschaft. In den letzten Wochen 
haben viele SPD-Vertreter auf den 

Podien vor Ort immer wieder be-
teuert, dass sie viele Regelungen 
aus dem Remmel-Gesetz, insbeson-
dere auch die Wiedereinführung der 
Jagdsteuer, nicht mittragen werden. 

Vor dem Hintergrund ist es mehr 
als enttäuschend, was die SPD dem 
grünen Koalitionspartner abge-
rungen hat. Hier klaffen Reden und 
Handeln bei den Sozialdemokraten 

weit auseinander.“
Der CDU-Abgeordnete fragt sich, 

wie die Landtagsabgeordneten der 
SPD Dennis Maelzer, Jürgen Berg-
hahn und Ute Schäfer abstimmen 
werden. Die Grünen-Abgeordnete 
Manuela Grochowiak-Schmieding 
müsste als Jägerin wissen wie sie 
abzustimmen hat. Aber auch sie 
verrät die Jäger. „Im Sinne einer 
Schadensbegrenzung erwarten wir 
ein Ende der Gesprächsblockade 
und einen persönlichen Austausch 
mit den Jägern und Verbänden des 
ländlichen Raums. Wozu eine Politik 
der Dialogvermeidung ansonsten 
führt, hat zuletzt die Auseinander-
setzung mit den Beamten gezeigt. 
Wer auf Gängeln, Vorschreiben 
und Verbieten setzt, der schafft 
keine Akzeptanz, sondern lässt die 
Betroffenen zurück,“ so Walter Kern 
abschließend.

Günzel

Jü
rg

e
n

M a l e r b e t r i e b
farben.froh. leb

en

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten



14 15

Beim Kauf von einem Satz 

„Reifen Melcher“ 

erhalten Sie 2 Waschgutscheine 
für unsere Waschstraße!

ANGEBOT 

€
10,-

Nederlandstr. 14
32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 - 50 94 991

Öffnungszeiten:  Winter:
Mo. - Fr. 08:00 - 19:00 08:00 - 18:00
Sa. 08:00 - 18:00 08:00 - 17:00

Moderne Textil-Waschstraße
Selbstwaschplätze mit warmen Wasser und perfekter Ausstattung für Fahrzeuge bis 3,9m Höhe
Überdachte Staubsaugerplätze mit SB Fußmattenreiniger 
Portalwaschanlage für Transporter und Sprinter bis 2,75m Höhe (auch für PKW geeignet)
Wir bieten Ihnen auch eine professionelle Innenreinigung
Sie bekommen bis zu 20% Rabatt beim Kauf bzw. beim Au�aden unserer Wasch-Wertkarten
Innenreinigung für PKW/Transporter/Wohnmobile usw. ab 39,-

Winterreifen bei: 

fliesen, fliesen, 
fliesen

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung und 
überzeugen Sie sich 
von unserer großen 
Fliesenauswahl.
Hellweg 2, Blomberg | www.recker-baustoffe.de

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

KFZ Service M. Schweppe
Ihre Fachwerkstatt für alle

japanischen &
koreanischen Fahrzeuge

Auf den Kreuzen 6
32825 Blomberg

Tel. 05235 - 2054
Fax 05235 - 6259

kfz-schweppe@web.de

Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de

Thore Polaschek
Tel.: 0 5235 - 509250
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 71 - 27 50 142
email: t.polaschek@makler-blomberg.de

Neue Torstraße 122 . 32825 Blomberg 

Auswahl aus 

über 250 

Produktpartnern!

Salzpipeline ist vom Tisch. 
Niedersachsen ist dagegen!
Walter Kern zur Expertenanhörung im Umweltausschuss 
zur geplanten Salzpipeline entlang der Weser:

„Bislang hat sich Umweltmini-
ster Remmel ausschließlich für die 
Nordsee-Pipeline ausgesprochen, 
bei der Salzabwässer der Firma 
„Kali und Salz“ durch Hessen, Nor-
drhein-Westfalen und Niedersach-
sen bis in die Nordsee entsorgt 
werden sollen“, stellte der lippische 
Landtagsabgeordnete Walter Kern 
am Rande der Expertenanhörung 
zur geplanten Salzpipeline fest. „Es 
ist erstaunlich, dass er als einziger 
Umweltminister der betroffenen 
Bundesländer diesen Weg gehen 
möchte. Selbst nach kritischen 
Äußerungen seines Kollegen aus 
Niedersachsen, möchte er seinen 
Kurs nicht überdenken.

Durch die Expertenanhörung 
haben wir es nun schwarz auf 
weiß: Minister Remmel setzt auf 
das falsche Pferd. Alle Experten 
waren sich einig, dass die Nord-
seepipeline nie realisiert werden 
wird. Und selbst seine grünen 
Umweltministerkollegen aus den 
anderen Bundesländern disku-

tieren längst andere Wege. Das 
Erschreckende ist, dass es keinen 
Plan B gibt. Die Weser ist auch ein 
lippischer Strom. Von daher müs-
sen Lösungen her, die das Salz aus 
der Weser lassen!“

Nach Auffassung der CDU ist 
es allemal sinnvoller, Rohstoffe 
wirtschaftlich zu nutzen, als sie 
als Abfall in Flüsse und Meere zu 
entlassen. Die CDU-Fraktion hat 
durch ihren Antrag eine technische 
Lösung vor Ort (Eindampfung) 
vorgeschlagen. Es gilt jetzt eine 
Lösung für die Abwässer vor Ort 
bei dem Verursacher zu suchen. 
Schließlich geht es hier um die 
Umwelt und die Gesundheit der 
Menschen.

Diese in allen Altersgruppen 
beliebte “Bistro-Lounge-Bar” ist 
schon lange eine feste Größe 
in Blombergs Kneipenszene.Vor 
ziemlich genau drei Jahren über-
nahm die Gastronomie-Fachfrau 
Katja Wiegräbe die Gaststätte und 
entwickelte sie weiter. 

Nach dem Motto: “Katjas Spät-
schicht ist mehr als eine Kneipe”, 
wird es nun  zukünftig  zusätzlich 
zum Bewährtem noch ein erwei-
tertes Angebot geben: An jedem 
2. Sonntag eines Monats wird in 
Zusammenarbeit mit anderen 
Blomberger Gastronomie- und Ge-
schäftsbetrieben ein Themenabend 
mit besonderen Köstlichkeiten 
angeboten. 

Der erste Abend am 14.12. fi ndet 
unter dem Motto “Adventlich” 
statt und bietet an, Weihnachtlich-
Kulinarisches aus Küche und Keller 
in der gemütlicher Atmosphäre der 
“Spätschicht” zu probieren. 

Anmeldungen dazu unter: 
Katja`s Spätschicht: 
0 52 35 - 50 25 97 7 oder 
0176 - 62 02 79 88

Unverändert bleibt natürlich das 
Angebot  an Livemusik In regelmä-
ßigen Abständen fi nden hier wei-
terhin die beliebten musikalischen 
Events statt.

Hier die aktuellen 
Öffnungszeiten:
Mo. und Mi. bis Sa., ab 18.00 Uhr
Do. bis Sa. ab 19.00 Uhr Küche.
So. und Di. Ruhetage

Informieren Sie sich unter 
www.spaetschicht-blomberg.de

Neues von der „Spätschicht“
Erweitertes Angebot jeden 2. Sonntag im Monat

Besuchen Sie uns auch online:

www.cdu-blomberg.dewww.cdu-blomberg.de

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

Am Lehmbrink 5 - Blomberg

Ihre 
Blomberg CDU 

wünscht 
fröhliche 

Weihnachten & 
einen guten 
Rutsch ins 
neue Jahr!

Die nächste Ausgabe 
erscheint im März 2015

Förderverein für die Sekundar-
schule Blomberg gegründet
Marina Lühr einstimmig zur erste Vorsitzenden gewählt

Nun ist es geschafft. Eltern und 
Lehrer der Sekundarschule Blom-
berg zeigten besonderes Engage-
ment. Gemeinsam gründeten sie 
einen gemeinnützigen Förderverein. 
In der Gründungsversammlung wur-
de von zahlreichen Mitgliedern Frau 
Marina Lühr einstimmig zur ersten 
Vorsitzenden des Vereins gewählt. 
Ihr Stellvertreter ist Olaf Grünberg. 
Die Kassenführung übernimmt 
Sandra Durgeloh, als Vertreterin 
Melanie Albrecht-Ahrens. 

Die erste Schriftführerin ist 
Ramona Motzkun und als zweiter  
Schriftführer wurde Jörg Malzahn 
gewählt. Als Beisitzer fungieren Hei-
ke Blask, Andrea Buch und Natascha 
Musafarow. 

Zu Zeiten immer knapper wer-
dender Mittel aus öffentlicher 
Hand sehen sich auch die Schulen 
immer wieder mit der Situation 
konfrontiert, dass nicht alles, was 
der Bereicherung oder Erleichterung 
der pädagogischen Arbeit in der 
Einrichtung dient, auch realisiert 
werden kann. Der Förderverein wird 
hierbei eine wichtige Rolle überneh-
men. Schon bei dem nächsten Tag 
der offenen Tür am Samstag, dem 
13.12.2014, wird der Förderverein die 
Schule unterstützen und für Kaffee 
und Kuchen sorgen. Neue Mit-
glieder sind jederzeit willkommen 
und können sich bei den Vorstands-
mitgliedern oder direkt in der Schule 
melden.

Schulausschuss besichtigt 
Räume der Sekundarschule

In der Schulausschuss-Sitzung 
Mitte November besichtigten die 
Mitglieder des Ausschusses die 
renovierten Räume der neuen 
Sekundarschule. Frau König, die 
Schulleiterin, informierte die Mit-
glieder über den derzeitigen Stand 
und den weiteren Ausbau. Zur Zeit 
befi ndet sich die Schule mit den 
ersten Klassen in der Ebene 2 des 
Erweiterungsbaus. Im Erdgeschoss 
befi nden sich die Chemie-,Biologie-, 
Kunst- und Werkräume der neuen 
Schule.  Frau König machte darauf 
aufmerksam, dass die Sekundar-
schule einen MINT-Schwerpunkt 
habe, und deshalb zwingend zum 
neuen Schuljahr ab Sommer 2015 ei-
nen weiteren Technik-Klassenraum 
benötige. Ansonsten ist die Sekun-
darschule Blomberg gut angelau-

fen, Schüler und Lehrer fühlen sich 
in den Räumen sehr wohl.  Einen 
Wermutstropfen gibt es aber: Nach 
fast einem halben Jahr läuft die EDV 
im Lehrerzimmer noch immer nicht, 
sodass die Lehrer alle Unterrichts-
vorbereitungen zu Hause erledigen 
müssen. Auch ein Schild, welches 
auf die Sekundarschule hinweist, 
ist bisher nicht vorhanden. 

Hier versprach die Stadt schnell-
stens Abhilfe zu schaffen, da am 
Samstag, den 13.12.2014 in der Zeit 
von 10 bis 13 Uhr für die interessier-
ten Schüler und Eltern der jetzigen 
4. Klassen ein Tag der offenen Tür 
stattfi ndet. 

Die Anmeldungen laufen 
gleichzeitig im Februar mit dem 
Hermann-Voechting-Gymnasium.

So viele Schüler besuchen die weiterführenden 
Schulen in Blomberg im Schuljahr 2014/15  

Hauptschule 215
Realschule 474
Sekundarschule 91
Gymnasium 913 

Förderschule 166 ( 81 
Schwerpunkt Lernen, 
85  Förderschwerpunkt 
Sprache )
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Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH
Nederlandstraße 15, 32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0, Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

Unser Strom

HSG Blomberg-Lippe gestaltet 
duale Karrieren für Internatlerinnen
Larissa Petersen bleibt im Lipperland
Nach dem Abitur stellt sich nun 

für viele Jugendliche die Frage nach 
der Berufswahl – auch für die Mä-
dels des HSG-Handballinternats, 
die mit dem Schulabschluss aus 
dem Internat ausscheiden.  

Larissa Petersen kam 2011 aus 
ihrer Heimat Bad Schwartau ins 
Internat der HSG Blomberg-
Lippe, entwickelte sich von Jahr 
zu Jahr weiter und hat sich nach 
dem erfolgreichen Abitur für den 
Verbleib im Lipperland entschie-
den. Die Internatsleitung ist sich 
der Verantwortung bewusst, die 
Internatlerinnen gerade in der 
entscheidenden schulischen Phase 
im Hinblick auch auf die Berufswahl 
zu begleiten. Zahlreiche Veran-
staltungen und Projekte werden 
daher zu diesen Themenkreisen 
allgemein, aber auch individuell 
zu bestimmten Interessenschwer-
punkten von der HSG angeboten 
und durchgeführt, um die Mädels 
rechtzeitig für dieses komplexe 
Themengebiet zu sensibilisieren 
und zu motivieren. Dabei stehen 
der HSG zahlreiche kompetente 
Partner zur Seite, die das Engage-
ment der HSG Blomberg-Lippe für 
die Jugendlichen in der Verbindung 
des Leistungssports mit einer 

optimalen schulischen Ausbildung 
nicht nur für gut befinden, sondern 
auch tatkräftig unterstützen.

Larissa Petersen hat sich für die 
Ausbildung zur Industriekauffrau 
bei einem großen Blomberger Vor-
zeige-Unternehmen entschieden, 
das  als mehrfach ausgezeichneter 
Arbeitgeber und Ausbildungs-
betrieb und als Ausbildungs-
Kooperations-Partner der HSG 
auch die Bestrebungen in Richtung 
Berufsorientierung und Berufswahl 
maßgeblich unterstützt. 

Sportlich ist Larissa Petersen trotz 
ihrer erst 19 Jahren bereits zu einer 
tragenden Stütze des HSG-Teams 
in der 3. Liga herangereift, nahm 
bereits an der Saisonvorbereitung 
der Bundesligamannschaft teil und 
wird Trainerin Barbara Hetmanek in 
der kommenden Saison mit Ihrem 
wiederum massiv verjüngten Kader  
als einer der Eckpfeiler der Mann-
schaft zur Verfügung stehen. 

Larissa Petersen zu den Beweg-
gründen Ihrer Entscheidung:

„Verschiedene Gründe haben 
mich dazu bewogen, in Blomberg 
zu bleiben, sowohl persönliche, be-
rufliche als auch sportliche. Meiner 
Meinung nach hat man in Blomberg 

gute Möglichkeiten, Leistungs-
handball, Schule und Beruf unter 
einen Hut zu bringen. Ich habe 
während meiner Zeit im Internat 
sehr viel Unterstützung von vielen 
Menschen aus dem Verein bekom-
men. Dies hat mir persönlich meine 
Berufswahl erleichtert.

Selbst wusste ich vor einem Jahr 
noch nicht genau, was ich nach 
dem Abitur machen möchte. Mit 
dem HSG-Handballinternat habe 
ich an vielen Berufsmessen und 
Berufsorientierungsmaßnahmen 
teilgenommen. Dort habe ich auch 

meinen jetzigen Ausbildungsberuf 
zur Industriekauffrau kennenge-
lernt.

Neben einer guten beruflichen 
Ausbildung darf ich auch weiter-
hin das Angebot einer sehr guten 
Ausbildung im sportlichen Bereich 
in Anspruch nehmen. Ich habe hier 
die Möglichkeit, in der 3. Liga zu 
spielen und im Bundesliga-Team die 
eine oder andere Trainingseinheit 
zu bestreiten. Diese Möglichkeit 
wäre mir in meiner Heimat nicht 
gegeben gewesen. 

Auch persönliche Gründe 
spielten eine wichtige Rolle. In den 
3 Jahren in Blomberg habe ich mir 
hier einen Freundeskreis aufgebaut 
und habe meinen Freund Kevin 
kennengelernt. Im Verein der HSG 
fühle ich mich sehr wohl. Ich habe 
hier über die Jahre gute Kontakte 
geknüpft und wurde immer unter-
stützt.“

Das HSG-Handballinternat 
scheint mit seinem ganzheitlichen 
Ansatz für Schule, Sport und Be-
rufsorientierung damit auch als 
Instrument dazu geeignet zu sein, 
engagierte, leistungsbereite, aber 
auch teamfähige junge Menschen 
für  die Region Lippe zu gewinnen 
und auch hier zu verwurzeln.


